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Bürger nicht ernst genommen

Leserbrief Der Gemeinderat lehnte den Vorschlag für einen Bürgerentscheid zum Thema "Kanalgebühren" unter anderem mit

der Begründung ab, dass das Thema "zu komplex" für die Bürger sei. Ich halte das für eine Frechheit.

Über Bürgerköpfe hinweg Anstatt die Bürger selbst darüber entscheiden zu lassen,

wie sie die immensen Kosten der Kanalerneuerung und -sanierung tragen wollen

(Sofortbeitrag oder Gebührenumlage), will man lieber über ihre Köpfe hinweg und in

ihre Geldbeutel hinein entscheiden. Jetzt wäre die Möglichkeit gewesen, zu

beweisen, dass man die Bürger ernst nimmt; aber das ist wohl nicht gewollt.

Es bleibt zu hoffen, dass bei der jetzt stattfindenden Unterschriftensammlung für das

Bürgerbegehren möglichst viele Johannesberger Bürger ihren Status als mündige

Bürger beweisen und es so doch noch zu einer Entscheidung der Betroffenen und

nicht über die Betroffenen kommt. Martin Winkler, Im Grünchen 18, Johannesberg
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